
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Evolution 2 Pool-Heizung 

(Digital) 

Installations- und Bedienungsanleitung 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

  



2 
 

INHALT 
 
1. PRODUKTÜBERSICHT ........................................................................................................ 3 

2. ALLGEMEINE INSTALLATIONSANLEITUNG ..................................................................... 4 

2.1 Montageanleitung ............................................................................................................... 4 

2.2 Rohrarbeiten ....................................................................................................................... 5 

2.3 Durchflussrichtung .............................................................................................................. 6 

a. Elektrischer Anschluss ....................................................................................................... 7 

2.5 Leistungsbedarf .................................................................................................................. 8 

2.6 Spezielle RCD-Sicherheitsschaltung .................................................................................. 8 

3. BETRIEBSANLEITUNG ........................................................................................................ 9 

3.1 Durchflussanforderungen ................................................................................................... 9 

3.2 Wasserqualität .................................................................................................................... 9 

3.3 Wählknopfbedienung .......................................................................................................... 9 

3.4 Sprachauswahl ................................................................................................................. 10 

3.5 Sollwert ............................................................................................................................. 11 

3.6 Heizmodus ....................................................................................................................... 11 

3.7 Temperatur kalibrieren ..................................................................................................... 12 

4. FEHLERBEHEBUNG .......................................................................................................... 12 

5. WARTUNG .......................................................................................................................... 16 

6. ENTSORGUNG VON ELEKTRISCHEN UND ELEKTRONISCHEN GERÄTEN ................ 16 

7. GARANTIE .......................................................................................................................... 16 

8. GEWIDMET RCD-SCHALTPLAN FÜR DEN RICHTIGEN BETRIEB DES           
EVOLUTION 2-HEIZGERÄTS ............................................................................................ 17 

9. SCHALTPLÄNE: ................................................................................................................. 18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3 
 

EINFÜHRUNG 
 
Vielen Dank, dass Sie sich für eine elektrische Schwimmbadheizung Evolution 2 entschieden haben, die 
nach den höchsten Standards in England hergestellt wurde. 
 
Lesen und befolgen Sie diese Anweisungen zur ordnungsgemäßen Installation, Wartung und 
Verwendung, um einen jahrelangen störungsfreien Betrieb zu gewährleisten.  
 

WARNUNG:  Wenn Sie das Gerät nicht richtig installieren, kann die Garantie ungültig werden. 
 
 

Bitte bewahren Sie dieses Handbuch zum späteren Nachschlagen auf. 

 

1. PRODUKTÜBERSICHT  
 

 
Fig.1 

 

Maße: 

 
* für das Maß „L“ siehe Abschnitt 2.5 
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2. ALLGEMEINE INSTALLATIONSANLEITUNG 
 

2.1 Montageanleitung 
 
Die Heizung sollte entweder horizontal oder vertikal installiert werden und genügend Platz für die 
Rohrverbindungen und die Verkabelung bieten. Es sollte fest mit Schrauben an einem festen Untergrund 
oder einer Wand befestigt werden.  
 

WARNUNG: Wenn der Ofen gegen ein brennbares Material gestellt wird, muss zwischen 
dem Gerät und der Wand eine Brandschutzwand angebracht werden, die einen 
Mindestabstand von 15 cm um die Außenseite des Ofens hat. Das Gerät darf 
nicht abgedeckt werden, um eine ausreichende Belüftung zu gewährleisten. 

 
  Das Heizgerät muss an einem trockenen, wetterfesten Ort installiert werden. In 

jedem Fall, wenn Wasser oder Feuchtigkeit in das Gehäuse eindringt, erlischt 
die Garantie. 

 
Vorsicht:  Wird das Heizgerät in den Wintermonaten nicht benutzt, muss es entleert werden, um 

Frostschäden zu vermeiden. Es darf kein Wasser in der Heizung gefrieren, da dies zu 
schweren Schäden führen kann. 

 
Siehe Abb. 2 für Anweisungen zur Montage an der Wand oder am Boden. 

 
Bodenmontage 

 
 

Mauermontage 

 Fig. 2 
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2.2 Rohrarbeiten 
 
Die Heizung sollte an einem niedrigen Punkt im Filtersystem installiert werden. Es sollte stromabwärts 
(nach) dem Filter und stromaufwärts (vor) jedem Dosierungs- oder anderen Wasserbehandlungsplan 
positioniert werden. (siehe Abb. 3). 
 
 

Abb. 3 
 
 
               

   Abb. 4 
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2.3 Durchflussrichtung 
 

Das Heizgerät kann den Wasserfluss nur an einem Ende aufnehmen (siehe Abb. 5). Wenn die 
Durchflussrichtung entgegengesetzt zu Abb. 5 ist, muss die Heizung um 180 ° gedreht werden, damit der 
Durchflussschalter immer dort ist, wo das Wasser austritt. 
 

DEN DURCHFLUSSSCHALTER NICHT UMKEHREN 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

         EINLASS AUSLAUF 
 

 

 

 

                                                                                                                                                                       Abb. 5 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es ist wichtig, dass die Rohrleitungen zum und vom Heizgerät eine Mindestbohrung (Innendurchmesser) 
von 32 mm haben. Um eine korrekte Luftspülung zu gewährleisten und sicherzustellen, dass das 
Heizgerät während des Betriebs vollständig mit Wasser gefüllt ist, muss die Rücklaufleitung, die das 
Wasser zurück zum Becken befördert, eine Sicherheitsschleife oder einen Kick-up in der Leitung 
enthalten, die sich so nah wie möglich am Heizgerät befindet (siehe Abb. 4). 
 

HINWEIS:  Beim Ankuppeln an ein flexibles Rohr kann leicht eine Sicherheitsschleife gebildet 
werden, indem das Rohr nach oben und über ein Hindernis geführt wird. Zur sicheren 
Befestigung aller Schlauchverbindungen sollten Rohrschellen verwendet werden. 

Abb. 6  Abb. 7 
 
Wenn starre Rohrleitungen verwendet werden 
 
Es ist nicht erforderlich, Mastix oder PTFE-Klebeband zu verwenden, um die Anschlüsse oder 
Schlauchleitungen an die Heizung anzuschließen. Verwenden Sie den mitgelieferten O-Ring, der über die 
Gewindeenden geschoben werden sollte (siehe Abb. 6). 
 
Alle Fabrikverschraubungen bestehen aus ABS-Kunststoff. Beim Verkleben von Verbindungen mit einem 
ABS-Rohr muss ein ABS-Zement verwendet werden (siehe Abb. 7). 

HINWEIS:  Tragen Sie den Kleber gleichmäßig auf alle Oberflächen auf, die in Kontakt 
kommen, um das Risiko eines Auslaufens zu verringern. 
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Wenn flexible Rohrleitungen verwendet werden 
 
Verbinden Sie das Rohr mit der gewindefreien Seite des Schlauchstücks und sichern Sie es mit zwei 
Jubiläumsklammern (siehe Abb. 7). 

 
HINWEIS: • Je nach Rohrdurchmesser muss der Schlauch möglicherweise geschnitten 

werden. 

• Umwickeln Sie den Schlauch mit PTFE-Band oder verwenden Sie Silikon, 
bevor Sie das Rohr anschließen, um das Risiko von Undichtigkeiten zu 
verringern. 

• Bei Verwendung von nicht standardmäßigen Rohrleitungen ist zunächst zu 
beachten, dass das glatte Ende des Rohrs nur in eine andere Verbindung 
derselben Marke passt. Sie müssen es abschneiden. Der Schlauchstutzen 
wird in das abgeschnittene Ende des Rohrs eingeschoben, ist jedoch nicht 
wasserdicht. Sie können zwei Jubiläumsklammern anbringen, aber 
aufgrund der Rillen im Rohr wird es nicht fest zusammengedrückt. Es muss 
mit einem Bad-Mastix-Versiegelungsmittel versiegelt werden. 

  

a. Elektrischer Anschluss 
 
WARNUNG:
  

• Dieses Gerät muss von einem qualifizierten Elektriker gemäß den 
Anweisungen in diesem Handbuch installiert werden. Der Hersteller 
haftet nicht für Probleme, die durch schlechte oder unsachgemäße 
Installation verursacht werden. 

• Alle am Gerät vorgenommenen Änderungen (außer wenn nicht anders 
angegeben) wirken sich auf die Garantie aus. Dies gilt auch, wenn 
Komponenten gegen nicht standardmäßige Komponenten ausgetauscht 
werden, die nicht direkt vom Hersteller bezogen wurden. 

• Eine fehlerhafte Installation kann zu ernsthaften Sach- / 
Personenschäden führen. 

• Das Heizgerät muss in Übereinstimmung mit den nationalen / regionalen 
Anforderungen und Vorschriften installiert werden, und nach Abschluss 
der Installation muss ein Elektroinstallationszertifikat vorgelegt werden. 

• Das Netzteil muss mit einem 30-mA-FI ausgestattet sein. Bei Bedarf kann 
der Elektriker die mitgelieferte Kabeleinführung durch eine größere 
ersetzen, um das Kabel für die Stromversorgung des Heizgeräts zu 
sichern.   

•  
Minimale Kabelquerschnittsfläche 
 
Diese sollte für Entfernungen von bis zu 20 Metern mit 5 A / mm2 berechnet werden (diese Abschnitte 
sind indikativ und sollten für Kabellängen über 20 Metern überprüft und gegebenenfalls angepasst 
werden). 

Abb.8 

 
 
 
 
 
 
 
 



8 
 

Anschlüsse 
 

• Entfernen Sie zum Anschließen des Netzkabels die Zugangsabdeckung (siehe Abb. 8). 

• Vergewissern Sie sich, dass alle Anschlüsse an der Klemmenleiste gemäß dem Etikett im Inneren 
des Heizgeräts korrekt und fest sind. 

• Setzen Sie das Kabel keinen Gegenständen aus, die es beschädigen können, z. B. scharfen 
Kanten, heißen Oberflächen oder Quetschgefahren. 

• Das Kabel sollte fixiert sein, um Stolpergefahren zu vermeiden. 

 

2.5 Leistungsbedarf 
 

 
Leistung 

[kW] 
 

 
Stromspannung 

[V] 

 
Strom 

[A] 

 

‘L’ 
[mm] 

  
3 Phasen 
Ausgang
sleistung 

[kW] 

 
400 V Star 
230 V Delta 

 
Strom 

[A] 

 

‘L’ 
[mm] 

2 220-240 9 462  6 380-415/220-240 9/15 592 

3  220-240 13 462  9 380-415/220-240 13/23 592 

4.5 220-240 20 462  12 380-415/220-240 18/31 592 

6 220-240 27 462  15 380-415/220-240 22/38 592 

9 220-240 40 462  18 380-415/220-240 26/46 592 

12 220-240 53 462  24 380-415 35 592 

15 220-240 66 592      

18 220-240 79 592      

 

2.6 Spezielle RCD-Sicherheitsschaltung 
 

• Das Heizgerät ist mit einem Sicherheitsschaltkreis für hohe Grenzwerte ausgestattet, der an einen 
speziellen FI-Schutzschalter und Leistungsschalter angeschlossen werden muss. 

• Der Sicherheitskreis überwacht ständig die Durchflussrohrtemperatur. Lufteinschlüsse, 
Inkrustationen, Ablagerungen oder fehlerhafte Komponenten können die Ursache für einen 
plötzlichen Temperaturanstieg im Durchflussrohr sein. Zum Schutz von Heizelementen und 
anderen Komponenten löst der Sicherheitsschaltkreis den Fehlerstromschutzschalter aus und 
schaltet die Stromversorgung des Heizgeräts ab. 

 

WARNUNG:  Der Sicherheitskreis muss angeschlossen sein. Andernfalls erlischt die Garantie 
und es kann zu einem Produktausfall kommen. 

HINWEIS: Der Sicherheitskreis ist mit einem TESTKNOPF ausgestattet, der nach Abschluss 
der Installation des Heizgeräts getestet werden muss, um sicherzustellen, dass es 
ordnungsgemäß funktioniert. Wenn gedrückt, sollte der RCD sofort auslösen und 
die Stromversorgung zum Gerät unterbrechen (siehe Abb. 9).  

 
  

Abb.9 
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3. BETRIEBSANLEITUNG  
 

3.1 Durchflussanforderungen 
 

Die Durchflussmenge von Wasser in die Heizung darf 17.000 Liter pro Stunde (17 m3 / Stunde) nicht 
überschreiten. Bei einer höheren Durchflussrate muss ein Bypass installiert werden, um Schäden an den 
Heizelementen zu vermeiden. 
  

HINWEIS: Die Heizung funktioniert nur, wenn die folgenden Mindestdurchflussraten erreicht 
werden: 
1.000 Liter / Stunde (1 m3 / Stunde) für Heizgeräte mit 2 bis 6 kW 
4.000 Liter / Stunde (4 m3 / Stunde) für Heizgeräte mit 9 bis 24 kW 

 

3.2 Wasserqualität 
 
Die Wasserqualität MUSS innerhalb der folgenden Grenzen liegen: 
 

• PH Wert: 6,8 - 8,0 

• Gesamtalkalität (TA): 80 - 140 ppm (parts per million) 

• Chloridgehalt MAX: 150 mg / Liter 

• Freies Chlor: 2,0 mg / Liter 

• Gesamtbrom: Maximal 4,5 mg / Liter 

• Gesamtmenge der gelösten Feststoffe (TDS) / Calciumhärte: 200 - 1.000 ppm 
 
Edelstahlheizungen sind NICHT für die Verwendung in Salzwasserpools geeignet. NUR Heizgeräte mit 
Titanheizelementen sind für die Verwendung in Salzwasserpools geeignet. 
 

WARNUNG: Die Nichteinhaltung der Wasserqualitätsgrenzen führt zum Erlöschen der 
Garantie. 
 
Lassen Sie nach Abschluss der Installation die Wasserumwälzpumpe laufen, um das System und die 
Heizung von Luft zu befreien (d. H. Entfernen Sie eingeschlossene Luft im System und in der Heizung). 
 

• Schalten Sie die Stromversorgung der Heizung ein. Dies wird durch das leuchtende gelbe Licht 
auf dem Bedienfeld angezeigt. 

• Drehen Sie den Thermostat auf die gewünschte Temperatur. 

• Das Heizgerät beginnt erst zu heizen (rote Leuchtanzeige leuchtet), wenn die folgenden Kriterien 
erfüllt sind: 
➢ Die Wasserumwälzpumpe ist eingeschaltet und fördert mehr als den Mindestdurchfluss an 

Wasser (siehe 3.1 Durchflussanforderungen). 
➢ Der gewünschte Wassertemperaturpunkt ist höher eingestellt als der Wassertemperaturpunkt. 

 
Nützlicher Hinweis: 
 
Um die laufenden Kosten zu senken und den Heizprozess zu beschleunigen, isolieren Sie den Pool, wo 
immer dies möglich ist. Eine schwimmende Solarabdeckung ist ein wesentliches Minimum, um die Wärme 
zu speichern. 

 

3.3 Wählknopfbedienung 
 

Um die Navigation durch die Regleroptionen zu erleichtern, ist die digitale Heizung mit einem 
Auswahlknopf für eine einfache und benutzerfreundliche Navigation ausgestattet. 
 
Zum Einstellen oder Auswählen einer Option drehen Sie den Knopf einfach im oder gegen den 
Uhrzeigersinn (siehe Abb. 10). 
 
Um die ausgewählte Option zu bestätigen, drücken Sie die Knopf-Taste (OK). Das Display sollte die 
Meldung "SAVED" (GESPEICHERT) anzeigen, um die Änderungen zu bestätigen (siehe Abb. 11). 
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Abb. 10 
 

 
Abb. 11 

 

3.4 Sprachauswahl 
 
Beim ersten Einschalten leuchtet das Display auf und zeigt eine Sprachmeldung an (siehe Abb. 12). Wenn 
der Controller 3 Sekunden lang Inaktivität feststellt, wird dann standardmäßig Englisch als Sprache 
ausgewählt. 

 
Abb. 12 

 
 

Es stehen fünf Sprachen zur Auswahl: Englisch, Französisch, Spanisch, Deutsch und Russisch. 
 
Drehen Sie zum Auswählen einer Sprache den Knopf im oder gegen den Uhrzeigersinn, bis die 
gewünschte Sprache angezeigt wird. Drücken Sie die Knopf-Taste (OK), um die Änderungen zu 
übernehmen. 
 

HINWEIS: Um in den Sprachmodus zu gelangen, drücken Sie den Knopf (nur während des 
Heizens). Sie können auch auf den Sprachmodus zugreifen, indem Sie die 
Stromversorgung des Heizgeräts zurücksetzen. 
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3.5 Sollwert 
 
Die Einstellung kann jederzeit durch einfaches Drehen des Knopfes im oder gegen den Uhrzeigersinn 
geändert werden (gewünschte Wassertemperatur), bis die gewünschte Temperatur im Display angezeigt 
wird (siehe Abb. 13). Um die Änderungen zu bestätigen, drücken Sie die Knopf-Taste (OK). 
 
Auf dem Display sollte die Meldung „SAVED“ (GESPEICHERT) angezeigt werden. 
 

 
Abb. 13 

3.6 Heizmodus  
 
Wenn die Heizung genügend Durchfluss erhält und der Sollwert größer als die Beckenwassertemperatur 
ist, wird im Display „HEATER DELAY“ angezeigt (siehe Abb. 14). 
 
Es wird zwei Minuten lang angezeigt, bevor das Gerät mit dem Aufheizen beginnt. Die Verzögerungszeit 
ist erforderlich, um einen Kreislaufeffekt aufgrund von Lufteinschlüssen im Rohrleitungssystem oder 
Wasserschwankungen zu vermeiden. Durch die Kombination von Verzögerungszeit und Durchflusssensor 
wird sichergestellt, dass das Gerät immer ausreichend Durchfluss erhält und das Heizelement vollständig 
eingetaucht ist. Dies verlängert die Lebenserwartung der Komponenten und des Produkts. 
 
Nach zwei Minuten schaltet der Regler die Heizleistung ein, das ROTE LICHT geht an und das Display 
zeigt die aktuelle Wassertemperatur an (siehe Abb. 15). 
 

 

 
Abb. 14 

 

 

 
 

Abb. 15 

 
Die Heizung bleibt eingeschaltet, bis der eingestellte Temperaturpunkt erreicht ist. Bei Erreichen der 
Temperaturdifferenz von 0,5 ° C hält die Heizung die Beckentemperatur konstant. 
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3.7 Temperatur kalibrieren 
 
Wenn sich die vom Regler angezeigte Wassertemperatur aus irgendeinem Grund von der 
Wassertemperatur im Becken unterscheidet, stellen Sie sie ein, indem Sie die Wahltaste fünf Sekunden 
lang gedrückt halten. Das Display zeigt kalibrieren und die aktuelle Temperatur an (siehe Abb. 16). Drehen 
Sie den Drehknopf im Uhrzeigersinn, um ihn nach OBEN oder gegen den Uhrzeigersinn, um ihn nach 
UNTEN einzustellen. 

 
Abb. 16 

 

HINWEIS: Der Regler erlaubt maximale Einstellungen von ± 2 ° C. Wenn der Regler die 
Meldung "Kein Durchfluss" anzeigt, kann der Kalibrierungsmodus nicht aufgerufen 
werden. 

 
Nützlicher Hinweis: 
 
Um die laufenden Kosten zu senken und den Heizprozess zu beschleunigen, isolieren Sie den Pool, wo 
immer dies möglich ist. Eine schwimmende Solarabdeckung ist ein wesentliches Minimum, um die Wärme 
zu speichern. 

4. FEHLERBEHEBUNG  
 

➢ Schneller Funktionstest 
 

Beobachten Sie den Hauptstromzähler, wenn die Heizung eingeschaltet ist (d. H. Rotes Licht "Ein"), und 
beobachten Sie ihn dann erneut, wenn sich die Heizung im Standby-Modus befindet (d. H. Gelbes Licht 
"Ein"). Der Test sollte zeigen, dass das Messgerät mehr Strom aufzeichnet, der vom Heizgerät verbraucht 
wird, wenn das rote Licht eingeschaltet ist. Es ist unmöglich, dass eine elektrische Heizung Energie 
verschwendet, wenn sie Strom zieht, wird dieser Strom in Wärme umgewandelt, die auf das Wasser 
übertragen wird. 

 
➢ Genaue Funktionsprüfung 

 

Wenn ein genauerer Test erforderlich ist, um zu bestätigen, dass Ihr Heizgerät die angegebene 
Wärmeleistung liefert, müssen im Abstand von einer Stunde zwei Stromzählerstände vom 
Hauptstromzähler der Unterkunft abgefragt werden (dh erst einen und dann einen zweiten 
Stromzählerstand) genau eine Stunde später lesen). Durch Subtrahieren des ersten Messwerts von dem 
zweiten Messwert kann die Anzahl der verbrauchten Einheiten (Kilowatt kW) berechnet werden. Beachten 
Sie, dass Ihre Heizung auch in kWh angegeben ist. 
 

Die Poolpumpe und die Heizung müssen während des Tests ununterbrochen laufen (d. h., Wenn die rote 
Lampe der Heizung aufleuchtet). Um ungenaue Ergebnisse bei der Durchführung dieses Tests zu 
vermeiden, ist es wichtig, keine anderen Geräte zu verwenden, die viel Strom verbrauchen, wie z. B. 
Wäschetrockner, Duschen, Herde usw. Eine große Haushaltspoolpumpe mit einer Leistung von weniger 
als 1 kW in einer Stunde. Das Ergebnis des Tests sollte belegen, dass beispielsweise eine 6-kW-Heizung 
und eine halbe PS-Pumpe in einer Stunde zwischen 6,3 kW und 6,5 kW verbrauchen. 
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➢ Heizung schaltet nicht von Standby auf Ein (rotes Licht): 
 

In den meisten Fällen liegt dies daran, dass einer der folgenden Punkte nicht erfüllt ist: 
 
 

Mögliche Ursache 1: Der eingestellte Temperaturpunkt wurde erreicht. Um den Anstieg 
der eingestellten Temperatur zu bestätigen, drehen Sie das 
Einstellrad auf einen Wert, der über der aktuellen Wassertemperatur 
liegt. 

 
Mögliche Ursache 2:  NO FLOW Nachricht 
 
 Diese Meldung wird nur angezeigt (siehe Abb.17), wenn die Heizung 

nicht genügend Durchfluss erhält. Dies kann daran liegen, dass die 
Umwälzpumpe ausgeschaltet ist. Die Pumpe ist nicht leistungsfähig 
genug, um die Durchflussanforderungen zu erfüllen (siehe 3.1 
Durchflussanforderungen). Der Patronenfilter muss gereinigt oder 
ausgetauscht werden. Der Sand / Glas-Medienfilter erzeugt einen zu 
hohen Gegendruck und benötigt eine Rückspülung. 

 
  

 

 
 
 
 
 
Abb. 17 

Mögliche Ursache 3: HEATER DELAY Nachricht 
 Verweisen Sie bitte auf Seite 9  
 

Mögliche Ursache 4:  OUT OF RANGE Nachricht 
  
 Diese Fehlermeldung wird angezeigt (siehe Abb. 18), wenn der 

Temperatursensor ausfällt oder wenn die Temperatur im 
Durchflussrohr außerhalb des Messbereichs des Sensors liegt (0 - 
100 ° C). Im Winter kann die Temperatur unter 0 ° C fallen. 

 
  

 

 
 
 
 
 
 
Abb. 18 
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Mögliche Ursache 5: Meldung SHUTDOWN HIGH AMBIENT (siehe Abb. 19). Das 
Heizgerät ist mit intelligenten Sensoren ausgestattet, die nicht nur 
die Wassertemperatur, sondern auch die Temperatur im 
Schaltschrank überwachen. Um die Komponenten zu schützen, 
wenn die Temperatur im Gehäuse 60 ° C erreicht, wird der Controller 
heruntergefahren und in den STAND-BY-Modus versetzt. Dies kann 
darauf zurückzuführen sein, dass das Produkt direktem Sonnenlicht 
ausgesetzt ist und in einer sehr heißen Umgebung betrieben wird. 
Sobald die Temperatur sinkt, schaltet das Heizgerät automatisch 
wieder in den Heizmodus. 

 

 

 
 
 
 
 
Abb. 19 

➢ Keine Anzeige am Heizgerät, wenn es eingeschaltet ist 
 

Mögliche Ursache:   Stromausfall außerhalb der Heizung 
 

Lösung: Überprüfen Sie alle im Versorgungskabel installierten Sicherungen, 
RCD-Schutzschalter oder andere Schalterkomponenten. 

 

HINWEIS: Die Steuerplatine der Heizung ist mit einer Sicherung 
ausgestattet, die überprüft werden sollte. 

 

➢ Das Durchflussrohr fühlt sich nicht warm an: 
 

Aufgrund des hohen Wirkungsgrades Ihres Elektroheizgeräts sollte keine Wärme aus dem 
Durchflussrohr des Heizgeräts nachweisbar sein. 
 
Die wahrscheinlichsten Ursachen dafür, dass sich das Durchflussrohr warm anfühlt, sind: 
 

Mögliche Ursache 1:  Die Heizung wurde in direktem Sonnenlicht aufgestellt. 
 

Mögliche Ursache 2: Insbesondere wenn sich der Tank am höchsten Punkt des Tanks 
wärmer anfühlt (wenn Luft aufsteigt), ist im Inneren des Heizgeräts 
eine Luftblase eingeschlossen. 

 

➢ Das in den Pool eintretende Wasser fühlt sich nicht viel wärmer an: 
 

Die Temperaturzunahme des Wassers nach dem Durchlaufen des Heizgeräts ist direkt proportional 
zur gepumpten Wassermenge im Verhältnis zur Leistungsabgabe des Heizgeräts. 
 
Beispielsweise: Ein 6-kW-Heizgerät erzeugt bei Anschluss an eine 4.000 Liter / 

Stunde-Pumpe einen Temperaturanstieg von ca. 1,2 ° C (für die 
menschliche Hand kaum erkennbar), wenn das erwärmte Wasser 
aus einem einzigen Körper umgewälzt wird Die zum Erhitzen des 
Wassers erforderliche Zeit bleibt vom Volumen des Durchflusses 
unberührt. Ein weit verbreitetes Missverständnis ist, dass eine 
Verlangsamung der Durchflussrate den Aufheizprozess 
beschleunigt. 
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➢ Die Heizung löst nach einigen Minuten / Betriebsstunden einen Leistungsschalter 
aus: 

 
Wenn die Heizung defekt ist, löst sie sofort den Leistungsschalter (MCB) aus. Die wahrscheinlichsten 
Ursachen für das Auslösen des Leistungsschalters nach einer bestimmten Zeit sind: 

 
Mögliche Ursache 1:  Leistungsschalter defekt. 
Mögliche Ursache 2: Falsche Größe des Leistungsschalters. 
Mögliche Ursache 3:  Kabelquerschnitt ist nicht ausreichend. 
Mögliche Ursache 4:  Lose Verbindung (en) des Stromversorgungskabels. Überprüfen 

Sie beide Enden des Stromversorgungskabels (am Verteilerkasten 
und am Heizungsklemmenblock). 

 
Lösung: Wenden Sie sich an einen Elektriker, um die Installation und den 

Schutz zu überprüfen. 
 

➢ Die Heizung löst sofort einen Leistungsschalter (MCB) oder RCD aus: 
 

Mögliche Ursache 1:  Kurzschluss durch Verkabelung oder fehlerhafte Komponenten. 
Mögliche Ursache 2: Das Heizelement geht zu Boden oder ist beschädigt. 
Mögliche Ursache 3:  Moisture inside the heater. 
 
Lösung: Heizgerät an den Hersteller zurückschicken. Verwenden Sie das 

Rücksendeformular auf Seite 18 oder laden Sie es von der Elecro-
Website herunter. 

 

➢ Das Netzkabel wird sehr heiß: 
 

Mögliche Ursache 1:  Der Querschnitt des Stromversorgungskabels ist nicht ausreichend. 
Mögliche Ursache 2:  Lose Verbindung (en) des Stromversorgungskabels. Überprüfen Sie 

beide Enden des Stromversorgungskabels (am Verteilerkasten und 
am Heizungsklemmenblock). 

 
Lösung: Wenden Sie sich an einen Elektriker, um die Installation zu 

überprüfen. Auf lose Verbindungen prüfen und das 
Stromversorgungskabel bei Bedarf auf eine größere Größe 
aufrüsten. 
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5. WARTUNG 
 
Wir empfehlen die jährliche Wartung und Reinigung des Heizgeräts, um einen ordnungsgemäßen Betrieb 
zu gewährleisten. 

 
WARNUNG:  Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung, bevor Sie Wartungsarbeiten 
durchführen. 
 
Die Heizung sollte entleert werden, das Durchflussrohr und die Heizelemente sollten gereinigt werden. 
Das Entfernen von Zunder / Schlamm und jeglichen Rückständen oder Verstopfungen verlängert die 
Lebenserwartung der Heizelemente und vermeidet mögliche Ausfälle. 
 
Überprüfen Sie, ob die elektrischen Kabelverbindungen richtig festgezogen sind. 
 

6. ENTSORGUNG VON ELEKTRISCHEN UND ELEKTRONISCHEN 
GERÄTEN 

 

Dieses Produkt NICHT als unsortierten Hausmüll entsorgen. 
 

Dieses Symbol auf dem Produkt oder der Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt nicht als 
Hausmüll entsorgt werden darf. Stattdessen sollte es an der entsprechenden Sammelstelle für das 
Recycling von Elektro- und Elektronikgeräten abgegeben werden. 
  

Indem Sie sicherstellen, dass dieses Produkt ordnungsgemäß entsorgt wird, 
vermeiden Sie mögliche negative Folgen für die Umwelt und die menschliche 
Gesundheit, die ansonsten durch unsachgemäße Entsorgung dieses Produkts 
verursacht werden könnten. Durch das Recycling von Materialien werden die 
natürlichen Ressourcen geschont. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige Behörde, 
den Entsorgungsdienst für Haushaltsabfälle oder an den Händler, bei dem das 
Produkt gekauft wurde. 
 

7. GARANTIE  
 

Dieses Produkt ist ab Kaufdatum gegen Verarbeitungs- und Materialfehler garantiert für: 
- zwei Jahre innerhalb Europas 
- ein Jahr außerhalb Europas 

 

• Der Hersteller ersetzt oder repariert nach eigenem Ermessen alle fehlerhaften Einheiten oder 
Komponenten, die zur Überprüfung an das Unternehmen zurückgesandt wurden. 

• Ein Kaufnachweis kann erforderlich sein. 

• Der Hersteller haftet nicht für fehlerhafte Installation des Heizgeräts, unsachgemäße Verwendung 
oder Vernachlässigung des Heizgeräts. 

• Eventuelle Transportschäden müssen innerhalb von 48 Stunden nach Erhalt des Produkts 
gemeldet werden. Reklamationen nach diesem Zeitpunkt gelten als Missbrauch oder Missbrauch 
des Produkts und werden nicht von der Garantie abgedeckt. 

• Glasteile, Dichtungen und Wasseranschlüsse gelten als Verbrauchsmaterial und sind nicht von der 
Garantie abgedeckt. 
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8. GEWIDMET RCD-SCHALTPLAN FÜR DEN RICHTIGEN BETRIEB DES 
EVOLUTION 2-HEIZGERÄTS 
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9. SCHALTPLÄNE: 
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Elecro Engineering Ltd 
Repairs Department 
Unit 11 Gunnels Wood Park 
Gunnels Wood Road 
Stevenage 
Hertfordshire SG1 2BH 
United Kingdom 
 
 

__________________________________________________________________________________ 
 

Kundeninformation: (HEIZUNG BEFESTIGEN) 
 

 
Name der Firma: 
 
 

 
………………………………………………………………………………. 

 
Kontaktname: 
 

 
………………………………………………………………………………. 

 
Telefonnummer tagsüber: 
 

 
………………………………………………………………………………. 

 
Emaiadresse: 
 

 
……………………………………………………………………………….. 

 
Absenderadresse: 
 

 
……………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………….. 
 

 
Postleitzahl: 
 

 
……………………………………………………………………………….. 

 
Land: 
 

 
………………………………………………………………………………. 

 
Verdächtiger Fehler / Beschreibung des Problems: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unit 11, Gunnels Wood Park, Stevenage, Herts SG1 2BH 
Sales@elecro.co.uk   www.elecro.co.uk   +44 (0) 1438 749474 
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